
VeranstaltungenProbstei Museum Sonderausstellungen
Haupthaus
Das Haupthaus ist ein reetgedecktes nie­
derdeutsches Fachhallenhaus. Hier ist der
größte Teil der ständigen Ausstellung un­
tergebracht. Auf der Diele finden Wech­
selausstellungen, Märkte, Theater­ und
Konzertabende sowie Lesungen statt.
Ständige Ausstellung
Die ständige Ausstellung im Haupthaus
bietet dem Besucher einen informativen,
abwechselungsreichen Rundgang mit Ein­
blicken in die bäuerliche Wohnkultur und
Lebensverhältnisse des 19. und frühen
20. Jahrhunderts. Der Landschafts­ und
Kulturraum Probstei als ehemaliger Klo­
sterverwaltungsbezirk wird vorgestellt mit
Mobiliar, Trachten und Keramik. Weitere
Themen sind Feld­ und Hofwirtschaft mit
umfangreicher Gerätesammlung und die
bäuerliche Hauswirtschaft.
Scheune
Eine Durchfahrtsscheune mit Längsdurch­
fahrt, ehem. Pferdeställen und Speicher­
boden gehört als Nebengebäude zum Hof.
Hier erwartet den Besucher eine Vielfalt
von landwirtschaftlichem Kleingerät, eine
Schmiedewerkstatt, Geräte des Stellma­
chers und eine Schusterwerkstatt.
Backhaus/Speicher
Als weiteres Nebengebäude gehört ein
Bohlenspeicher zum Gehöft, der seit Mitte
des 16. Jahrhunderts als Getreide­ und
Vorratsspeicher diente. Ein um die Mitte
des 19. Jahrhunderts angebautes Back­
haus wurde nach originalem Vorbild neu
errichtet und ist heute ein beliebter Treff­
punkt, wenn bei Märkten gebacken wird.

Walter­Muhs­Haus
Die historische Hofanlage wurde 2005 um
ein modernes Ausstellungs­ und Archiv­
gebäude erweitert. Hier werden wech­
selnde Ausstellungen gezeigt.

19. April, 20 Uhr: Papiertheater pollidor Preetz:
„Der Fürst der Finsternis“ Theateraufführung im Miniatur­
format. Aus dem Dänischen übertragen von Ole Wagner/S­
vendborg, frei bearbeitet und gespielt von Barbara und Dirk
Reimers. Kartenvorbestellung im Museum.
24. April, 19:30 Uhr: Mitgliederhauptversammlung
In Witt's Gasthof, Krummbek. Regularien, Vortrag mit Dis­
kussion: „Beispiele aus der praktischen Denkmalpflege“
Kurt Lange, Schmiedemeister, Restaurator, Metallbildhauer
aus Bredeneek.
12. Mai, 14 ­ 17 Uhr: Internationaler Museumstag
Interaktiver Ausstellungsbesuch für Familien.
08. Juni, 14 ­ 18 Uhr: Thingtag am Probstei Museum
Markt mit Theateraufführung der AWO­Laienspielgruppe,
Probsteier Tanz­ und Trachtengruppe, Beköstigung.
21. Juni, 20 Uhr: Szenische Lesung
„Alle Sieben Wellen“ von Daniel Glattauer
Mit Ritta Kristensen und Tom Keller, Theatergruppe Deichart,
Kiel. Kartenvorbestellung im Museum.
07. Juli, 14 ­ 17 Uhr: Die Landfrauen bieten an
Flohmarkt und kulinarische Spezialitäten.
13. Juli, 14:30 Uhr: Offenes Singen – alle singen mit –
Probsteier Landfrauenchor
Auf dem Gelände des Probstei Museums. Kaffee und Kuchen.
17. August, 14 ­ 17 Uhr: Dreschtag
Aktion zu den Korntagen 2013
Vorführung landwirtschaftlicher Maschinen und handwerkli­
cher Geräte, Kinderprogramm, Brotbacken, "Landfrauen stel­
len sich vor" mit kulinarischen Angeboten.
31. August, 20 Uhr: Niederdeutsche Bühne Preetz:
„Rommé to drütt“ von Petra Blume
Komödie. Kartenvorbestellung im Museum.
22. September, 10 ­ 17 Uhr: Herbstmarkt
Herbstfrüchte, Kunsthandwerk, Brotbacken im Museumsofen,
Kleintierschau, Beköstigung mit regionalen Spezialitäten,
handwerkliche Vorführungen, Mitmach­Aktionen für Kinder.
02./03. November, jeweils 10 ­ 17 Uhr: Antikmarkt
Regionale Antiquitäten: Möbel, Keramik, Silber, Schmuck,
Uhren, Grafiken u.v.m. Kulinarische Angebote der Landfrauen.
28. November, 15 ­ 17 Uhr: Museums­Werkstatt:
Adventskalender und „Kinnjeskooken“
Traditionelle Weihnachtsbräuche in Norddeutschland
Für Kinder ab 6 Jahren: Basteln/Backen.

Eröffnung:
17.03., 11:15 Uhr

Eröffnung:
08.09., 11:15 Uhr

Eröffnung:
05.05., 11:15 Uhr

„Großer Hans und falscherHase“ ­ was in die Töpfe kam
In der Ausstellung werden Kochbücher
und Rezepthefte aus einer Privatsamm­
lung gezeigt und vor dem Hintergrund
unserer Kultur­ und Zeitgeschichte aus­
geleuchtet. Spezielle Probsteier Rezept­
bücher ergänzen die Gesamtschau. Die
Ausstellung entstand in Zusammenarbeit
mit dem Industriemuseum Elmshorn.
Kochvorführung: 14.08., 14:30 UhrFinissage 24.11.

Finissage 25.08.

Führungen und museumspädagogisches Rahmenprogramm
zu allen Sonderausstellungen !

Garten
Mit Blick auf den neu angelegten Bauern­
garten bietet das Gelände des Museums
Entspannung und Erholung.

100 Jahre Alexej vonAssaulenko (1913 ­ 1989)
Aus Anlass seines 100­jährigen Geburts­tages widmen sich 2013 das Probstei Mu­seum Schönberg, das PlönerKreismuseum und das KünstlermuseumHeikendorf in zeitgleichen Ausstellungendem Leben und Werk des russischenKünstlers Alexej von Assaulenko (1913­1989). Das Probstei Museum präsentiertdie ländlich geprägten Gemälde des langeZeit in Plön lebenden Künstlers. Die Spar­kassenstiftung Plön als Nachlassverwalte­rin unterstützt das Projekt großzügig.

Isabel Lange und Kurt Lange:„Silber und Eisen“
Das Probstei Museum zeigt Arbeiten aus
dem vielseitigen Schaffen von Kurt und
Isabel Lange aus Bredeneek bei Preetz.
Die beiden Künstler beschäftigen sich mit
der Gestaltung von Metall. Isabel Lange
setzt Ihren Schwerpunkt auf Kleinobjekte
und Schmuckgestaltung; Kurt Lange,
Schmied und Restaurator, gestaltet eher
großformatige Kunst­Objekte aus Eisen
und Stahl, daneben hat er sich mit viel
beachteten Arbeiten in der Denkmalpflege
einen Namen gemacht hat.
Offene Werkstatt: 22.09., 10 ­ 17 UhrVortrag: 29.09., 15 UhrFinissage 27.10.



03. Juli 24. Juli
10. Juli 31. Juli
17. Juli 07. August

Themen siehe Homepage.

Angebote für Kinder Angebote für Besucher Probstei Museum
Schönberg
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Rundgang durch das Museum
Wie lebte und arbeitete man früher im
Bauernhaus? (alle Klassen)
Butterherstellung früher
Gerätschaften zur Butterherstellung,
Arbeitsablauf, Aktion: Butterherstellung
im Schüttelglas (Klasse 2 ­ 6)
Seile und Knoten
Bäuerliche Reepschlägerei, Aktion: ein
Seil selbst drehen, Knoten, Spiele
(Klasse 1 ­ 8)
Ernte früher
Erntegeräte im Museum und im Einsatz
(Film), Aktion: Dreschen mit dem
Dreschflegel (Klasse 2 ­ 8)
Apfelsaft pressen
Bäuerliche Apfelgärten und Fallobstver­
wertung, Aktion: Arbeiten mit der
Obstpresse (Klasse 1 ­ 8)
Aktionen zu den Sonderausstellun­
gen und weitere Angebote!
Schulklassen können nach telefonischer
Absprache am Vormittag außerhalb der
regulären Öffnungszeiten das Museum
besuchen. Schüler zahlen pro Person
1,­ € und 20,­ € pro Gruppe für das
Angebot, evtl. anfallende
Materialkosten.

Angebote für Schulklassen
Das Probstei Museum bietet Aktionen für Schulklassen an.

Ferien­Aktionen für Kinder
mittwochs, 14:30 ­ 16:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Vorsaison (16.03. ­ 30.04.): sa, so: 14 ­ 17 Uhr
Hauptsaison (01.05. ­ 31.10.): di ­ so: 14 ­ 17 Uhr

do zusätzlich: 10 ­ 12 Uhr
Nachsaison (01.11. ­ 30.11.): so: 14 ­ 17 Uhr
Sonderöffnungszeiten:
29.03. (Karfreitag), 01.04. (Ostermontag): 14 ­ 17 Uhr
20.05. (Pfingstmontag): 14 ­ 17 Uhr
22.09. (Herbstmarkt), 02./03.11. (Antikmarkt): 10 ­ 17 Uhr
Eintritt:
Erwachsene: 2,­ € (Ostseecard: 1,50 €)
Kinder ab 6 Jahren: 1,­ €
Familienermäßigung: 1. und 2. Kind 0,50 €, weitere frei
Kontakt:
Ansprechpartnerin: Renate Sommerfeld, Museumsleiterin
Probstei Museum Telefon: (04344) 3174
Ostseestraße 8­10 Fax: (04344) 412834
24217 Schönberg E­Mail: info@probstei­museum.de

www.probstei­museum.de

Historische Radwanderungen
An folgenden Tagen startet ab 14 Uhr
eine Radwanderung vom Probstei Muse­
um aus mit historischen, geographischen
und geologischen Erläuterungen und Be­
sichtigungen (Dauer ca. 3­4 Stunden):

Museumsführungen
jeweils von 15:00 ­ 16:00 Uhr:

09. Juli 06. August
23. Juli 20. August

07. Mai 30. Juli
04. Juni 13. August
18. Juni 27. August
02. Juli 10. September
16. Juli
Verschiedene Touren (siehe Homepage).
Historische Spaziergänge
durch Schönberg (16:30 ­ 18:00 Uhr):

11. Juli 01. August 2)
18. Juli 1) 08. August
25. Juli 15. August 1)

22. August
Gruppen ganzjährig n. V.

Sonderausstellung 2013100 Jahre Alexej von Assaulenko

1) plattdeutsch
2) Sonderausstellung

Außerdem: Museums­Werkstatt
04. Juli | 01. August
jeweils 10 ­ 13 Uhr, mit Anmeldung
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Familienfreundliche Einrichtung
(ausgezeichnet von der Tourismusagentur Schleswig­Holstein)
Kinderprogramm bei Märkten, museumspädagogische Filme,
Spiel­ und Malecke, Spielgeräte u.v.m.




